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Ni e de r s c hr i f t  

über die 27. Sitzung des Ortsbeirates Hambach 

am Dienstag, dem 13.06.2017, 20:00 Uhr, 

im "Alten Rathaus", Weinstraße 264, Hambach 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Mitglieder 
Beil, Andreas  
Bender, Pascal ab 20.10 Uhr 
Eichhorn, Anette  
Frick, Ansgar  
Grün, Jürgen  
Hauck, Martin  
Jausel, Ute Dr.  
Kern, Steffen  
Knoll, Peter  
Nickel, Martin  
Pack, Michael  
Sommer, Günther  
Wegner, Peter  

Verwaltung 
Schäfer, Doris  

Ortsvorsteher 
Bolz, Gerda  
 

Entschuldigt: 

Mitglieder 
Heller, Hartmut  
Werner, Kurt  

Gäste 
Meisel, Ulrike  
Schmidt, Peter  
 
 

 
 
 
T AGESORD NUNG:  
 
1.  Jakobuskerwe; hier: Organisation  
  
2.  Verkehrsangelegenheiten  
  
3.  Autonomes Fahren - Zufahrt Hambacher Schloss  
  
4.  Mitteilungen und Anfragen  
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Die Ortsvorsteherin eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

Frau Bolz bittet um Erweiterung der Tagesordnung wie folgt: 

 TOP 2 neu: Verkehrsangelegenheiten 

 TOP 3 neu: Autonomes Fahren: Zufahrt Hambacher Schloss 

Dagegen erheben sich keine Einwände. 

 

 
TOP 1  

Jakobuskerwe; hier: Organisation 

 

 

 

1. Organisation Kerwe-Freitag 

 Aufstellung des Festzugs um 18.00 Uhr auf dem Jakobusplatz. Kleine Kirchweih mit 
Pater Hemken. FMZ führt den Umzug an 

 Umzug über die Weinstraße bis zum Karussell 
 Oldtimer-Fahrzeug (Irus) für Elena 
 20 Kartons 1/10-l-Gläschen, Tabletts und 4 Weinkrüge lagern im Kühlhaus-Keller 

neben dem Kühlhaus. Nicht verkaufte Gläser + Weinkrüge bitte zurück in den 
Keller. Tabletts bitte in die Bürgerstube. Verkaufspreis: € 1,00. Wechselgeld: 

Gerda Bolz. Weitere Helfer: Peter Wegner, Dr. Ute Jausel; Andreas Beil, Hardy Heller 
(?) 

 Reiwerle, Gummihammer + Fass: Günther Sommer 
 Gläserverkauf kann frühzeitig (ca. 18.30 Uhr) beginnen: Peter Wegner, Dr. Ute 

Jausel, Andreas Beil, Hardy Heller, Anette Eichhorn Verkaufspreis: € 1,00 
 Die Einnahmen bitte an Doris Schäfer, ist vor Ort. 
 Ausschenken des Freiweins: Pascal Bender, Peter Wegner, Kurt Werner (?), Steffen 

Kern, Michael Pack 
 Eröffnung um 19.00 Uhr auf der Reitschule (Rathausplatz) 
 Ehrengäste und Mitglieder des OBR treffen sich nach der Eröffnung in der 

Bürgerstube beim Förderverein „Die Hambacher … e. V.“ zum Essen. 
 

2. Organisation Kerwe-Dienstag 

 20 Dosen Hausmacher (400 g) besorgt Dr. Ute Jausel  (3 Blutwurst, 8 Leberwurst, 6 
Bratwurst, 3 Schwartenmagen). Rechnung bitte an Doris Schäfer. 

 2 ½ 6-Pfünder Brot, geschnitten, bei Hofmann bestellen (Doris Schäfer). Abholung 
durch Anette Eichhorn bis spätestens 12.30 Uhr. Bäckerei ist nachmittags 
geschlossen!  Auf Rechnung; bitte ausdrücklich „Ortsverwaltung“ vermerken 
lassen; Lieferschein aushändigen lassen. 

 Brote schmieren: 17.00 Uhr im Sitzungszimmer. Pascal Bender hat Schlüssel. Helfer: 
Andreas Beil , Dr. Ute Jausel, Pascal Bender, Martin Hauck, Anette Eichhorn, Peter 
Knoll, Michael Pack. 

 Platten zum Kühlen ins Kühlhaus bringen 
 Platten um 21.30 Uhr auf den Rathausplatz bringen 
 Organisation von Tischen/Wein/Wasser: Günther Sommer, Martin Nickel, Jürgen 

Grün. Glatte Gläser von Abel! 
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Bitte Bretter und Messer mitbringen! 
 

Folie, Dosenöffner, Müllsack liegen im Sitzungszimmer bereit (Doris Schäfer).  
Bitte die Tische vor Arbeitsbeginn mit Folie abdecken.  
Bitte nichts in die Bürgerstube tragen!  
Abfälle etc. bitte in der OV-Küche entsorgen. 
 
Bitte Zwischentür im Eingangsbereich während der „Arbeitszeit“ abschließen, 
damit kein Publikum ins Rathaus nach oben gelangen kann. 
 

 
 

 
 

TOP 2  

Verkehrsangelegenheiten 

 

 

 

Der stv. Ortsvorsteher Bender ruft folgende Punkte auf: 
 
1. Engpass Freiheitstraße 14 
Fahrzeuge werden geparkt, es gibt massive Beschwerden. Das Ordnungsamt wurde sowohl 
von Frau Bolz als auch von Herrn Bender informiert und um Hilfe gebeten. 
Herr Bender stellt fest, dass es am fehlenden Bewusstsein der Autofahrer liegt, für Dinge, die 
im Straßenverkehr erlaubt oder verboten sind. 
Abhilfe könnte durch das Aufbringen einer Schraffur oder durch das Einrichten eines 
absoluten Halteverbots geschaffen werden. Eine Sperrfläche bedeutet jedoch auch, dass 
kein Fahrzeug zum Ausweichen diesen Bereich überfahren darf. 
Ortsbeiratsmitglied Hauck schlägt vor, eine verkehrsberuhigte Zone ab dem Bereich Nr. 14 
bis hoch zu „An der Brücke“ auszuweisen, zumal hier kein Fußgängerweg vorhanden ist. 
Parken ist dann allerdings nicht mehr möglich. 
Der Ortsbeirat ist sich einig darüber, dass alle Maßnahmen nichts fruchten, wenn keine 
Kontrolle durchgeführt wird. 
Über den Vorschlag des Ordnungsamts, das Formular „Anzeige einer Ordnungswidrigkeit im 
ruhenden Straßenverkehr“ auszufüllen, wird lebhaft diskutiert. 
 
Ergebnis der Beratung: 
Herr Bender wird mit dem Ordnungsamt über die Möglichkeit der Einrichtung 

 einer verkehrsberuhigen Zone bis „An der Brücke“ 

 eines absoluten Halteverbots ab Einmündung Weinstraße (Kirche)  bis Haus Nr. 14 
sprechen. 
Herr Hauck wird mit der Anwohnerin ein Gespräch führen. 
 
2. LKW-Verbot im Seminargarten 

Es liegt die Schilderung eines Anwohners vor: einfahrende LKWs, vom Römerweg kommend, 
gelangen bis zum Scharfeneck und müssen dann zurück stoßen. Vorschlag: eine 
entsprechende Beschilderung anbringen. 
Herr Bender wird dies mit dem Ordnungsamt besprechen. 
 
3. Baustelle Mittelhambacher Straße 

Ortsbeiratsmitglied Martin Hauck schildert die Situation: bedingt durch die langen Parkzeiten 
der Baustellenfahrzeuge, die Baustoffe entladen, entsteht ein Rückstau. Hier müsste eine 
Ampelregelung her. 
Die Ortsvorsteherin sucht zunächst das Gespräch mit der Baufirma. 
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TOP 3  

Autonomes Fahren - Zufahrt Hambacher Schloss 

 

 

 

Wie Herr Bender berichtet, ist er einer Einladung des Innenstadtbeirats (IBS) zur Vorstellung 

des Projekts „Selbstfahrende Elektroshuttle zum Hambacher Schloss“  gefolgt, das vorab von 

dem entsprechenden AK des ISB in Berlin vorgestellt wurde. Dabei wurde das Hambacher 

Schloss in den Fokus gerückt. 

Das Projekt sieht vor: 

 die Shuttle-Fahrzeuge fahren (besetzt mit max.15 Personen, autonom lenkend, 

Fahrer greift nur im Notfall ein)  die K9 hoch bis zum Schloss 

 Alle anderen Verkehrsteilnehmer werden über den Römerweg geleitet 

 

Das Projekt soll im Zusammenspiel mit der Lenkungsgruppe (Hambacher Schloss – 

Verkehr), die am kommenden Montag ihre 1. Sitzung durchführt, stattfinden, so die 

Aussage des AK des ISB.  Fördermittel des Landes sollen bis zum 30.06.2017 beantragt 

werden. 

 

Herr Bender bittet die Ortsbeiräte, die Maßnahme positiv nach außen zu transportieren. 

 

Herr Rouwen, Leiter des AK im ISB,, soll zur nächsten Sitzung des Ortsbeirats Hambach 

am 10.08.2017 eingeladen werden und das Vorhaben vorstellen. 

 

Ergänzend bittet Ortsbeiratsmitglied Hauck darum, auch E-Bikes und Fußgängern zu 

erlauben, sich auf der Projektstrecke zu bewegen. 
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TOP 4  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

Wohngruppe in der Schoßstraße 57 

Frau Bolz berichtet, dass seit Mai eine Wohngruppe für Jugendliche (15 – 20 Jahre) 
eingerichtet ist. Betreuer wären regelmäßig vor Ort. Die Jugendlichen bestreiten ihren Alltag 
weitgehend selbständig. 
Träger ist Herr Wradatsch, ein Privatmann. 
Am 03.07.2017, 19.00 Uhr,  findet in der Bürgerstube des „Alten Rathauses“ ein 
Informationsabend für die Anwohner statt. Hierzu sind die Ortsbeiratsmitglieder herzlich 
eingeladen. 
 
 
 

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 
 

Hambach, den 14. Juni 2017 

 

 

 

(Gerda Bolz)        (Doris Schäfer) 

Ortsvorsteherin Protokollführer/in 
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